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1.	 Zusammenfassung

1.1.	 Ausgangslage und Ziele
	 Das denkmalgeschützte Theilerhaus mit Baujahr 1896 steht seit dem Erwerb des 
	 Gebäudes im Jahre 1989 durch den Kanton Zug mehrheitlich leer. Nun soll es einer 
	 Neunutzung zugeführt werden. Im Erdgeschoss ist eine gastronomische Einrich-
	 tung geplant, in den Obergeschossen entsteht der zukünftige Sitz des Verwaltungs- 
	 gerichtes. Das Theilerhaus bleibt in seiner Grundstruktur erhalten rsp. wird wieder 
	 in die ursprüngliche Grundstruktur mit Mittelteil und Eckrisaliten zurückgebaut. Die 
	 Backsteinfassade wird beibehalten. Das Haus erhält auf der Westseite im Erdge- 
	 schoss vor dem Restaurant eine neue Terrasse, auf der Ostseite wird es durch 
	 einen Erschliessungsturm mit Fluchtbalkon ergänzt. Im Rahmen der Sanierung 
	 werden statische Massnahmen zur Erdbebenertüchtigung notwendig. Das Gebäu- 
	 de soll mit Fernwärme bzw. -kälte versorgt werden, die gesamten haustechnischen 
	 Installationen sind zu erneuern.

1.2.	 Kosten
	 Die Kosten für die Instandsetzung betragen (Kostenstand 07. Juni 2018), 
	 inkl. 7.7 % MWST, Kostengenauigkeit ± 20 %, exkl. Projektreserven):
	
	 Erstellungskosten BKP 1 - 9					     9,88 Mio. Fr.

1.3.	 Termine
	 Die Instandsetzung des Theilerhauses ist in einer Etappe mit Provisorien für die  
	 Haustechnik geplant.
	 Der Baubeginn ist auf das 1. Quartal 2021 und die Fertigstellung auf das 2. Quartal 
	 2022 vorgesehen.
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2.	        Situation

Lageplan Zug
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Eigentum Baudirektion Kanton Zug 
Objekt Theilerhaus 
Adresse Hofstrasse 13 
Gemeinde Zug
ZonieruQJ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������2H,% 
Baujahr 1��6 
Denkmalpflege geschützt 
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������������������������������������������������������������������������������������������������Situationsplan (www.zugmap.ch)  
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3. Projektbeschrieb 

3.1. �������������Ausgangslage
 

Das Theilerhaus wurde 1896 durch den Bieler Architekten Venerand Dicht als zweige-
schossiges Gebäude erstellt. Es diente als Fabrikgebäude des „Electrotechnischen Insti-
tut Theiler & Cie“. 190� und 191� wurde das Gebäude um jeweils ein Geschoss auf das 
heutige Volumen ergänzt. Seit dem Erwerb des Gebäudes im Jahre 1989 durch den 
Kanton Zug steht das Gebäude mehrheitlich leer. Im Jahre 2006 wurde das Theilerhaus 
unter Schutz gestellt� 'LH�YRUJHVHKHQH�NXOWXUHOOH�1XW]XQJ�NDQQ�DXV�ZLUWVFKDIWOLFKHQ
*U�QGHQ�KLHU�QLFKW�ZLH�JHSODQW�ZHLWHUYHUIROJW�ZHUGHQ��'DI�U�ZHUGHQ�5lXPH�LQ�GHU�6KHG�
KDOOH�]XU�9HUI�JXQJ�JHVWHOOW��$Q�GHU�JDVWURQRPLVFKHQ�(LQULFKWXQJ�LP�(UGJHVFKRVV�ZLUG
IHVWJHKDOWHQ��'LH�6WXGLH�GRNXPHQWLHUW�HLQH�$QSDVVXQJ�GHV�3URMHNWHV�YRQ�5RHIV�$UFKLWHN�
WHQ���0����I�U�GLH�1XW]XQJ�GHV�+DXVHV�GXUFK�GDV�9HUZDOWXQJVJHULFKW�GHV�.DQWRQV�=XJ�
  

3.2. Architektur und Städtebau 
 

Das Theilerhaus bleibt in seiner Grundstruktur erhalten rsp. wird wieder in die ur-
sprüngliche *UXQGVtruktur mit Mittelbau und Eckrisaliten zurückgebaut. Die Klarheit der
XUVSU�QJOLFKHQ Struktur ging durch die verschiedenen Nutzungen, die diverse Um- und
(LQbauten zur Folge hatten, verloren. 'LH�5DXPDXIWHLOXQJ�LQ�GHU Mitte des Gebäudes
muss I�U�GLH�QHXH�1XW]XQJ�JHlQGHUW�ZHUGHQ��GLH�8QWHUWHLOXQJ�GHU Eckrisalite PLW�GHU
vertikaOHQ�7UHSSHQHUVFKOLHVVXQJ�NDQQ�EHLEHKDOWHQ�ZHUGHQ.�Das Haus erhält auf der
Westseite�im Erdgeschoss eine neue Terrasse. Auf der�Ostseite wird das Haus durch
einen�Treppen- rsp. Liftturm und durch einen Fluchtbalkon�ergänzt. Alle Anbauten wah�
ren den�industriellen Charakter des bestehenden Gebäudes. 
 

3.3. Denkmalpflege
 

Die Denkmalpflege unterstützt die Neunutzung des Theilerhauses und das vorlie-
gende Projekt. Wichtig ist der Rückbau in den ursprüngliche Zustand in Mittelteil, Eck-
zimmer und vertikale Erschliessung und der Erhalt möglichst vieler Originalteile. 'LH
VWDWLVFKH�XQG�EUDQGVFKXW]WHFKQLVFKH�(UW�FKWLJXQJ�deU Stützen��GLH�0DVVQDKPHQ�]XU
(UGEHEHQVLFKHUKHLW im Innenbereich�VRZLH�GLH�QHXH�/|VXQJ�GHU�(UVFKOLHVVXQJ�GHV�*H�
ElXGHV�P�VVHQ�LQ�GHU�3ODQXQJVSKDVH�PLW�GHU�'HQNPDOSIOHJH�DEJHVSURFKHQ�ZHUGHQ.
Die teilweise notwendige Vergrösserung der Fassadenöffnungen und die Lage des
Treppenturmes sind anhand eines Modells zu prüfen. 
 

3.4. �������������Gliederung, Funktionalität, Ausrichtung
 

Obwohl GDV GeElXGH ]Zei eigenständige NutzungHQ�EHhHUEHUJt, soll das Haus als eine
Nutzungseinheit gelesen werden. Im Erdgeschoss ist der Gastrobetrieb mit den dazuge-
hörigen Räumen untergebracht. Er soll öffentlich genutzt werden. Im 1. ELV�3��Oberge-
schoss OLHJHQ�QHX�GLH�RlumH GeV�9HUZDOWXQJVJHULFKWV. DLH�GUHL�(LQKHLWHQ�GHV ursprüng-
lichen Direktionszimmers EOHLben erhalten.�Auf jedem Geschoss sind Nasszellen vorgese-
hen. Das Untergeschoss ZLUG�YHUJU|VVHUW�XQG�LVW�für GLH�+DXVWHFKQLN��GHQ�+DXVGLHQVW
und die Nebenräume des GastrobetriebHV reserviert. 

 

3.5. Hausdienst, Betrieb, Wartung 
 

'LH�5lXPOLFKNHLWHQ�I�U�GHQ�+DXVGLHQVW�EHILQGHQ�VLFK im HUZHLWHUWHQ�XQG�EHVWHKHQGHQ
Untergeschoss GHV�*HElXGHV.
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3.6. Fassade, Dach 
 

Die Backsteinfassade wird beibehalten. Teilweise sind neue Öffnungen vorgese-
hen, damit der vorgelagerte Balkon rsp. die Terrasse erschlossen werden kann. Die 
Metallbauarbeiten wie die Vordächer, Dachaufbauten und Rolladenverkleidungen 
werden saniert. Eine verkleidete Innendämmung sorgt für das Erfüllen der wärme-
technischen Vorgaben. Das Dach wird abgebaut und nach den wärmetechnischen 
Ansprüchen neu aufgebaut. Die Ziegel bleiben erhalten. Die neuen Anbauten wie 
die Terrasse oder der Treppen- und Liftturm werden möglichst transparent und in 
einem industriellen Charakter gehalten. 
 

3.7. Innenausbau 
 

Beim Innenausbau wird zwischen der Grundstruktur und den Einbauten unterschie-
den. Die massive Grundstruktur soll ihren heutigen� eher rauen Charakter beibehal-
ten. 6R sollen KDXSWVlFKOLFK�GLH�2EHUIOlFKHQ�saniert werden. Die Verkleidungen 
�DXV�wärmetechnischen Gründen) und die Einbauten werden materialgerecht – Fer-
macell- oder Holzplatten roh lasiert – verbaut. Die Deckenverkleidungen sind aus 
akustischen und schalltechnischen Gründen mit Gipsplatten versehen. Der einge-
färbte��IXJHQORVH�)OLHVVEHODJ�I�U�GHQ�%RGHQ verleiht dem Raum eine ruhige Erschei�
nung. Die�EHVWHKHQGen Vertikalerschliessungen in den Eckrisaliten werden�ersetzt. 

 

3.8. Umgebung, Erschliessung
 

'LH�(LQJlQJH�GHV�*HElXGHV�ZHUGHQ�QDFK�1XW]XQJHQ�XQG�6LFKHUKHLWVDVSHNWHQ
]XJHRUGQHW��Der 1RUGHLQJDQJ dient DOV�=XJDQJ�I�U�GLH�0LWDUEHLWHU�GHV�*HULFKWV.�Der
neue Treppen- rsp. Liftturm ist der Fluchtweg für das gesamte Gebäude und GLHQW
auch als�,9�JHUHFKWH�(UVFKOLHVVXQJ�XQG Anlieferung der einzelnen Geschosse.�'HU
6�GHLngang LVW�I�U�GLH�%HVXFKHU�GHV�*HULFKWV�YRUJHVHKHQ��'DV�5HVWDXUDQW�ZLUG�YRQ
GHU�)URQWIDVVDGH��EHU�GLH�7HUUDVVH�HUVFKORVVHQ�
Die Umgebung wird in�einem einheitlichen Hartbelag gestaltet.�Die heute bestehen�
den�Parkplätze auf der Westseite vom Theilerhaus werden aufJHKREHQ�

 
 
 
 

4. Kurzbeschrieb Fachplaner 

4.1. Statik 
 

Tragwerkskonzept Bestand 
Das Theilerhaus wurde ursprünglich nur zweigeschossig erstellt und erst später um 
zwei Geschosse aufgestockt. Die Tragkonstruktion der ursprünglichen Bausubstanz 
ist als Skelettbauweise mit gemauerten Aussenwänden, vier innen liegenden 
Stahlstützen, zwei längs verlaufenden Stahlträgern und Holzbalkendecken konzi-
piert. Die Risalite mit den Erschliessungstreppen weisen zusätzlich tragende In-
nenwände auf. Im Zuge der Aufstockung wurden die Fassadenwände und die Risa-
lite weitgehend identisch aufgemauert. Die innere Tragkonstruktion wurde hingeJHQ
anders konzipiert, indem zusätzliche, bis ins Erdgeschoss durchlaufende 7UDJZlQGH
eingeführt wurden. Die Holzkonstruktion des Daches wurde vermutlich GHPRQWLHUW
und an der neuen Lage mit einigen Anpassungen wieder aufgerichtet. 
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Zustand der bestehenden Bausubstanz 
In der Mauerwerksfassade sind verschiedentlich Risse erkennbar. Es ist zu vermu-
ten, dass es aufgrund der Aufstockung zu nachträglichen differentiellen Setzungen 
gekommen ist, die jedoch inzwischen abgeklungen sind. Die Eingangstreppe an der 
nördlichen Stirnfassade ist in einem schlechten Zustand. Die Sandsteinquader sind 
stark verwittert und mit Moos und Unkraut verwachsen. Im Inneren des Gebäudes 
ist die Tragkonstruktion grundsätzlich in einem guten Zustand. Ausser vereinzelten 
Rissen in den Wänden sind keine Mängel aufgefallen. Die Erdbebensicherheit HUI�OOW
GLH�$QIRUGHUXQJHQ�GHU�aktuellen SIA-Normen Qicht YROOVWlQGLJ. $XIJUXQG�GHU�6\PPH�
WULH�GHV�*HElXGHV�XQG�GHU�YRUKDQGHQHQ�)DVVDGHQZlQGH�VRZLH�WUDJHQGHQ�,QQHQ�
ZlQGH�LVW�MHGRFK�HLQH�YRUWHLOKDIWH�*UXQGVWUXNWXU�YRUKDQGHQ��(V�LVW�GDYRQ�DXV]XJH�
KHQ��GDVV�LP�5DKPHQ�HLQHU�6DQLHUXQJ�DXFK�HLQH�(UGEHEHQHUW�FKWLJXQJ�HUIRUGHUOLFK
LVW��(LQH�UHFKQHULVFKH�hEHUSU�IXQJ�GHV�HIIHNWLY�YRUKDQGHQHQ�(UI�OOXQJVJUDGHV�LVW�
%HVWDQGWHLO�HLQHU�9RUSURMHNWSODQXQJ�
 
8PEDXten und (UW�FKWLJungen
Die vorgesehenen 8PEDXten sehen eine teilweise 5�FNI�KUXQJ�GHU�6WUXNWXU�LQ�LKrHQ
XUVSU�QJOLFKen =XVWDQG�vor. 'HU�PLWWOHUH�7UDNW�VROO�YRP�(UGJHVFKRVV�ELV�]XP�3��2EHU�
JHVFKRVV�DXVJHUlXPW�ZHUGen��'LH�YHUWLNDOH�/DVWDEWUDJXQJ�LP�,QQHUHQ�HUIROJW�GDQQ
GXUFKZHJV��EHU�YLHU�6WDKOVW�W]HQ��GLH�]ZHL VWlKOHUQH�/lQJVXQWHU]�JH�WUDJHQ��Da die
Lasten der bestehenden Stützen dadurch erhöht werden, müssen sie durch dickwan�
digere Profile mit gleichem Durchmesser HUVHW]W�XQG�EUDQGJHVFK�W]W�ZHUGHQ��=XGHP
PXVV�GLH�Tragfähigkeit der bestehenden 6W�W]HQIXQGDPHQWH�PLW�%RGHQLQMHNWLRQHQ
erhöht werden. Allenfalls sind auch im %HUHLFK�GHU�)DVVDGHQ��ZR�5LVVH�YRUKDQGHQ�
sind, Bodeninjektionen zur Erhöhung GHU�7UDJIlKLJNHLW�XQG�9HUPHLGXQJ�YRQ�]XVlW]�
lichen Setzungen erforderlich. Das 3RGHVW�GHU�Q|UGOLFKHQ�$XVVHQWUHSSH�PXVV�LQ�$E�
sprache mit der Denkmalpflege erVHW]W�RGHU�]XPLQGHVW�LQVWDQG�JHVWHOOW�ZHUGHQ��)�U�
HLQH�Erhöhung�GHU�(UGEHEHQVLFKHUKHLW�QDFK�GHP�*UXQGVDW]�GHU�9HUKlOWQLVPlVVLJ�
NHLW�VLQG�EHWRQLHUWH�:lQGH�LQ�GHQ�5LVDOLWHQ�JHSODQW��GLH�PLW�HLQHU�%RGHQSODWWH�IXQGLHUW
ZerGHQ��'HU�(UZHLWHUXQJVEDX�LP�8QWHUJHVFKRVV�XQG�GHU�QHXH��H[WHUQH�/LIWVFKDFKW 
VLQG�DOV�NRQYHQWLRQHOOH�2UWEHWRQNRQVWUXNWLRQ�NRQ]LSLHUW��ZlKUHQG�I�U�GHQ�)OXFKW�
EDONRQ�LP�HUVWHQ�2EHUJHVFKRVV�XQG�GLH�7HUUDVVH�LP�(UGJHVFKRVV�HLQH�6WDKONRQ�
VWUXNWLRQ�DQJHGDFKW�LVW. 
 

4.2. HLKS 
 
Heizung 
Das Gebäude wird mit einer Fernleitung mit Wärme versorgt. 8P�GDV�*HElXGH�YRP
)HUQOHLWXQJVQHW]�]X�WUHQQHQ� ist ein�Plattentauscher�vorgesehen��Für die Brauch�
warmwassererstellung ist eine kleine BWW-Wärmepumpe YRUJHVHKHQ��XP�LP�6RP�
mer��ZHQQ�NHLQH�)HUQZlUPH�]XU�9HUI�JXQJ�VWHKW��GDV�7HPSHUDWXUQLYHDX�DXI����&
anzuheben. Die�:lUPH�ZLUG�PLW�QHXHQ�5|KUHQUDGLDWRUHQ�LQV�*HElXGH�JHEUDFKW�
)�U�GLH�(UI�OOXQJ�GHU�0LQHUJLH�9RUJDEHQ�ZLUG�HLQ�1LHGHUWHPSHUDWXUV\VWHP�PLW�HLQHU�9RU�
ODXIWHPSHUDWXU�YRQ�3��&�YRUJHVHKHQ��9RUDE�LVW�HLQ�3URYLVRULXP�I�U�3�-DKUH�JHSODQW.
 
Kälte
Es ist eine 9HUVRUJXQJ�PLW�)HUQNlOWH�YRUgesehen. 'D]X�LVW�HLQH�7UHQQXQJ�GHV *H�
ElXGHV�YRP�)HUQOHLWXQJVQHW]�JHSODQW. ,Q�GHU�7HFKQLN]HQWUDOH�VLQG�HLQH�.lOWHJUXSSH
VRZLH /HLWXQJHQ�ELV�]XP�TDXVFKHU�GHU�/�IWXQJVDQODJHQ�YRUJHVHKHQ��'D�HLQH�.�KOXQJ
�EHU�GLH�/XIW�HUIROJW��VLQG�NHLQH�IHVWHQ�5DXPWemperaturen erUHLFKEDU��3ULRULWlU�ZHUGHQ
*HULFKWVVDDO��*DVWUDXP��.�FKH�JHN�KOW��9RUDE�LVW�HLQ�3URYLVRULXP�I�U�3�-DKUH�JHSODQW.
 
Lüftung 
Alle Flächen im Gebäude sind mit der YRUEHKDQGHOWen /uft versorgt. 'LH�.�FKH�LVW�PLW
eLQHU�JHZHUEOLFKHQ Lüftung JHUHFKQHW��6WHLJ]RQHQ�I�U�)RUWOXIW�ZHUGHQ�ELV��EHU�'DFK� 
LLftWXUP geI�KUt.�'LH�$XVVHQOXIWDQVDXJXQJ�LVW��EHU�GLH�)DVVDGH�GHV�7XUPV�JHSODQW.
   
Sanitär 
Alle sanitären Apparate werden mit den nötigen Medien erschlossen.
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4.3. Elektro 
 

Die gesamten Elektroinstallationen werden demontiert. Installation einer neuen Gebäu-
dezuleitung und einer neuen Hauptverteilung. Platzierung von je einer Unterverteilung 
pro Geschoss für die jeweiligen Elektroabgänge. 1HXHUVFKOLHVVXQJ�GHV�*HElXGHV�PLW�
WHOV�*ODVIDVHUOHLWXQJ��/:/��]XU�$QELQGXQJ�DQV�$,2�1HW]ZHUN��/LHIHUXQJ�XQG�,QVWDOODWLRQ
einer NotOLFKWDQODJH�für die AllgemeinEereiche und |IIHQWOLFKeQ�5lXPH. Erneuerung der 
(UGXQJHQ�und Erschliessungswege mit Rohrverbindungen resp. Elektrokanälen im ge�
VDPWHQ�*Hbäude. Installation von Bodenkanälen in den oberen Geschossen für die fle�
[LEOH�(Uschliessung der Arbeitsplätze. Neue Licht- und KraftLnstallationen sowie neue
*UXQGEHleuchtung in allen Geschossen. Elektroinstallation für Heizung, Lüftung und Sa�
QLWlU��,Qstallation einer Gebäudenetzwerkverkabelung (UKV) für das ganze Gebäude
sowie die UKV-Verkabelung für das technische Netzwerk mit den verschiedenen�065/-
Schaltgerätekombinationen, die netzwerktechnisch auf die bestehende Gebäudeauto-�
mationsebene (Desigo CC Siemens) integriert werden. MSRL umfasst sämtliche 
HLKSE-Anlagen mit der Visualisierung und deren Alarmierung. (LQEDX�HLQHU�%UDQGmel�
deanlage gemäss Richtlinien��HLQHU�7�UVSUHFKDQODJH��HLQHU�=HLWHUIDVVXQJVDQODJH�VRZLH
HLQHU�6LFKHUKHLWVDQODJH�JHPlVV�6LFKHUKHLWV�*URENRQ]HSW�YRQ�50�5LVN�0DQDJHPHQW  
YRP����0���0��� 

 
 

4.4. Bauphysik 
 

Aus denkmalpflegerischen Gründen darf die Sichtbackstein-Fassade nicht verändert 
werden. Eine Dämmung ist somit zwingend auf der Innenseite. Der Dämmperimeter um-
fasst dDV EUGJHVFKRVV, 1. - 3. OEHU� sowie das Dachgeschoss. Nicht gedämmt werden 
muss das UQWHUJHVFKRVV. $XIJUXQG�VHLQHU�1XW]XQJ�DOV�.HOOHU��$EVWHOOUlXPH�OLHJW�HV
DXVVHUKDOE�GHU�(QHUJLHEH]XJVIOlFKH��(%)���$XVJHQRPPHQ�VLQG�GLH�*DUGHUREHQ��GLH
LQQHQ�JHGlPPW�ZHUGHQ. Die Konstruktion mit innen gedämmter FasVDGH�I�KUW�]XP�$XI�
treten von unvermeidbaren Wärmebrücken. Auflagen der Brandschutzbehörde führen
dazu, dass die�*HVFKRVVGHFNHQ�DXV Holz verstärkt und brandfest bekleidet werden müs-
sen. Ähnliches�JLOW�DXFK�I�U�GLH�7UHSpenhluseU und interne Brandwände. Es wird des-
halb nötig sein,�VlPWOLFKH�2EHUIOlFKHQ zu erneuern.
Sommerlicher Wärmeschutz 
Alle Fenster sind mit einem aussenliegenden, automatisierten Sonnenschutz ausgerüstet.
Im Sommer ist dieser bei gut gedämmten Gebäuden von Bedeutung. Dies ist insbeson-
dere auch aufgrund der geringen Speichermasse zu berücksichtigen. 
 

 

4.5. �������������Brandschutz
 

*UXQGODJH�I�U�GLH�EUDQGVFKXW]WHFKQLVFKHQ�$QIRUGHUXQJHQ�DQ�6DQLHUXQJ XQG�8PEDX
GHV�7KHLOHUKDXVHV�ELOGHQ�GLH�DNWXHOOHQ�9.)�9RUVFKULIWHQ��0����,QVEHVRQGHUH GLH�YHUWL�
NDOH�(UVFKOLHVVXQJ�LVW�LP�:eLWHUHQ��EHU�GLH�EHLGHQ�EHVWHKHQGHQ�7UHSSHQ�DXIJUXQG
GeUHQ�8QWHUVFKUHLWXQJ�GHU�)OXFKWZHJEUHLWH�YRQ����0P�QLFKW�P|JOLFK��(LQ�EHVRQGHUHV
$XJHQPHUN�iVW�GHP]XIROJH�DXI�GLH�)OXFKWZHJI�KUXQJ��EHU�GLH�QHXH Aussentreppe ]X�OH�
Jen� 'DV�5HVWDXUDQW�LVW�EHWUHIIHQG�)OXFKWZHJHQ�I�U�HLQH�%HOHJXQJ�PLW�PD[���00�3HUVR� 
QHQ�DXVJHOHJW��'DV����ELV�3��2EHUJHVFKRVV�PLW�GHQ�5lXPHQ�GHV�*HULFKWV�ZLUG�MHZHLOV
DOV�1XW]XQJVHLQKHLW�DQJHVHKHQ��GDV�KHLVVW��GHU�)OXFKWZHJ�GDUI��EHU�HLQHQ�DQGHUHQ�
5DXP�I�KUHQ��5lXPH��GLH�GXUFK�HLQH�:DQG�PLW�HLQHU�gIIQXQJ�YRQ�PLQG����0P lichteU
Durchgangsbreite JHWUHQQW�ZHUGHQ��JHOWHQ�DOV�HLQ�5DXP��)�U�GLH�$QELQGXQJ�GHU�LQWHU�
QHQ�.RUULGRUH�DQ�GDV�QHXH )OXFKWWUeSSHQKDXV�LVW�GLH�(UW�FKWLJXQJ�GHV�EHVWHKHQGHQ
V�GOLFKHQ�7UHSSHQKDXVHV DOV�KRUL]RQWDOHU )luchtZHJ HUIRUGHUOLFK��:lQGH�(,30��7UHSSH�
DXV�0DWHULDOLHQ�5)���
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5. Fotos 
 
 

 

 
2-geschossiges Gebäude   
   
  

 
3-geschossLges Gebäude   
   
  

 
4-geschossLges Gebäude mit Dachfenster   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



UG Lager Gastro

Entsorgung Gastro

Technik
2 Garderoben / Du / WC MA

Hausdienst

UG
UG
UG
UG
EG Büro Wirt

EG
EG

EG

Restaurant - separater Raum
Restaurant / Bar

WC Gastro
Restaurant - KücheEG

1.OG 2 Lager - Akten

Büro - Gerichtsschreiber

Gerichtssaal1.OG
1.OG
1.OG

1.OG
2.OG
2.OG
2.OG
2.OG
2.OG

Büro - Praktikant
3 Büros - Richter
Büro - Gerichtspräsident
Büro - Generalsekretär
2 Büros - Gerichtsschreiber

2.OG
3.OG Büro - Praktikant
3.OG

Archiv / Lager

3.OG

3.OG
3.OG
EG-DG Treppenhaus Nord
UG-DG Treppenhaus Süd
UG-3.OG Treppenhaus Ost mit Lift

ca. 10 m2

je ca. 15 m2

ca. 90 m2

ca. 60 m2

ca. 10 m2

ca. 35 m2

ca. 15 m2

ca. 20 m2

ca. 15 m2

ca. 130 m2

ca. 10 m2

ca. 20 m2

ca. 50 m2

ca. 20 m2

ca. 30 m2

ca. 20 m2

ca. 15 m2

ca. 20 m2

ca. 20 m2

je ca. 12 m2

je ca. 30 m2

davon Direktionszimmer 1 renoviert
Direktionszimmer 2 & 3 renoviert

ca. 40 m2

nach Bedarf
Reinigung/Lager, Entsorgung, Werkstatt

EG Garderobe - Restaurant ca. 10 m2

2 Herren, 1 IV/Damen

WC Gericht ca. 10 m2 2 Herren, 1 IV/Damen

Warten ca. 15 m2

1.OG
Akteneinsicht ca. 10 m2

1.OG
Kopierer ca. 5 m2

Sekretariat / Empfang / Kanzlei1.OG ca. 35 m2 2 Räume, inkl. Postfächer

disponibel ca. 10 m2 optional Dusche

WC Gericht ca. 10 m2 2 Herren, 1 IV/Damen

Bibliothek ca. 40 m2

Aufenthalt ca. 25 m2 inkl. Teeküche
3.OG

2 Büros - Gerichtsschreiber ca. 20 m2

3.OG

Büro - Richter ca. 30 m2

verbunden mit Aufenthalt

pro Geschoss
je ca. 12 m2 pro Geschoss, UG ca. 5 m2

pro Geschoss

6.1.	       Flächenaufstellung

6.	        Raumprogramm
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6.2.	       Übersicht Grundrisse

1.Obergeschoss

Erdgeschoss

Untergeschoss

Küche Restaurant
19 m2

Restaurant
131 m2Restaurant

19.5 m2

Büro Wirt
8 m2

WC
Gastro
11 m2

Garderobe
8 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Technik
60 m2

RH 3.00 m

Garderobe
Herren
(inkl. Du/WC)
17 m2

Lager Gastro
44 m2

Technik
28 m2

Lager Hausdienst
19 m2

Entsorgung Gastro
12 m2

Garderobe
Damen
(inkl. Du/WC)
17 m2

Hausdienst
Entsorgung 
19 m2

RH 2.45 m

Hausdienst
Reinig./Lager
25 m2

RH 2.45 m

Technik
5 m2

Empfang/Sekretariat
19 m2

Gerichtssaal
50 m2

Warten
15 m2

WC
Gericht
11 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Kopierer
5.5 m2

Akteneinsicht
8.5 m2

Gerichtsschreiber
15 m2

Kanzlei/Sekretariat
15 m2Akten

19.5 m2

Akten
16.5 m2

0    1     2                 5m

Projektdokumentation Theilerhaus 14



WC
Gericht
11 m2

Bibliothek
40 m2

Aufenthalt
mit Teeküche
25 m2 Archiv/Lager

20.5 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Richter
30 m2

Gerichtsschreiber
21 m2

Praktikant
18.5 m2

Gerichtsschreiber
21 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

(Bestand Direktionszimmer)

Richter
21 m2

(Bestand Direktionszimmer)

Gerichtspräsident
33 m2

Richter
21.5 m2

Gerichtsschreiber
14 m2

Gerichtsschreiber
14 m2

Generalsekretär
20 m2

Praktikant
17 m2

Ersatzrichter/Aushilfe
19 m2

disponibel
(Dusche optional)
12.5 m2

0    1     2                 5m

3.Obergeschoss

2.Obergeschoss

Dachgeschoss

Küche Restaurant
19 m2

Restaurant
131 m2Restaurant

19.5 m2

Büro Wirt
8 m2

WC
Gastro
11 m2

Garderobe
8 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Technik
60 m2

RH 3.00 m

Garderobe
Herren
(inkl. Du/WC)
17 m2

Lager Gastro
44 m2

Technik
28 m2

Lager Hausdienst
19 m2

Entsorgung Gastro
12 m2

Garderobe
Damen
(inkl. Du/WC)
17 m2

Hausdienst
Entsorgung 
19 m2

RH 2.45 m

Hausdienst
Reinig./Lager
25 m2

RH 2.45 m

Technik
5 m2

Empfang/Sekretariat
19 m2

Gerichtssaal
50 m2

Warten
15 m2

WC
Gericht
11 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Kopierer
5.5 m2

Akteneinsicht
8.5 m2

Gerichtsschreiber
15 m2

Kanzlei/Sekretariat
15 m2Akten

19.5 m2

Akten
16.5 m2

0    1     2                 5m
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6.3.	       Übersicht Fassaden und Schnitt

EG +0.03

UG -2.55

3. OG +11.08

2. OG +7.32

1. OG +3.94

UG -2.55

3. OG +11.08

2. OG +7.32

1. OG +3.94

EG +0.03

UG Nebenräume
Gastro/Hausdienst/Technik

1.OG Verwaltungsgericht
(Besucherverkehr)

2.OG Verwaltungsgericht

3.OG Verwaltungsgericht

Terrasse

EG Restaurant

Balkon  

Aufzugsanlage

Küche Restaurant
19 m2

Restaurant
131 m2Restaurant

19.5 m2

Büro Wirt
8 m2

WC
Gastro
11 m2

Garderobe
8 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Technik
60 m2

RH 3.00 m

Garderobe
Herren
(inkl. Du/WC)
17 m2

Lager Gastro
44 m2

Technik
28 m2

Lager Hausdienst
19 m2

Entsorgung Gastro
12 m2

Garderobe
Damen
(inkl. Du/WC)
17 m2

Hausdienst
Entsorgung 
19 m2

RH 2.45 m

Hausdienst
Reinig./Lager
25 m2

RH 2.45 m

Technik
5 m2

Empfang/Sekretariat
19 m2

Gerichtssaal
50 m2

Warten
15 m2

WC
Gericht
11 m2

VARIANTE DMA, 06.04.18

Kopierer
5.5 m2

Akteneinsicht
8.5 m2

Gerichtsschreiber
15 m2

Kanzlei/Sekretariat
15 m2Akten

19.5 m2

Akten
16.5 m2

0    1     2                 5m
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7.	        Kosten

7.1.	        Kosten 1-stellig

Projekt:

Objekt:

1511
Hofstrasse Zug, Theiler Haus

Gesamtprojekt

Seite: 8
07.06.2018

eBKP-H 2012

Gesamtbaukosten nach BKP Grobkostenschätzung +-20% (VG rev. 2) inkl. MWST in Pos.
Spalte Betrag gerundet auf 100 Fr.

BKP Code Nr. Bezeichnung Menge MEH Kennwert Betrag S

1 Vorbereitungsarbeiten 725'600
2 Gebäude 7'505'500
3 Betriebseinrichtungen 563'700
4 Umgebung 168'200
5 Baunebenkosten und Uebergangskonten 280'700
9 Ausstattung 638'000

Total Total 9'881'700

Projektdokumentation Theilerhaus 17



7.2.	        Kosten 2-stellig

Projekt:

Objekt:

1511
Hofstrasse Zug, Theiler Haus

Gesamtprojekt

Seite: 9
07.06.2018

eBKP-H 2012

BKP-Positionen 2stellig Grobkostenschätzung +-20% (VG rev. 2) inkl. MWST in Pos.
Spalte Betrag gerundet auf 100 Fr.

BKP Code Nr. Bezeichnung Menge MEH Kennwert Betrag S

1 Vorbereitungsarbeiten 725'600

10 Bestandesaufnahmen, 
Baugrunduntersuchungen 45'700

11 Räumungen, Terrainvorbereitungen 257'900
12 Sicherungen, Provisorien 60'400
13 Gemeinsame Baustelleneinrichtung 49'800
14 Anpassungen an bestehende Bauten 100'100
15 Anpassungen an bestehende 

Erschliessungsleitungen 196'000

17 Spez.Fundationen, Baugrubensicherung, 
Grundwasserabdichtung 15'700

2 Gebäude 7'505'500

20 Baugrube 76'800
21 Rohbau 1 1'370'300
22 Rohbau 2 861'300
23 Elektroanlagen 588'600
24 Heizungs-, Lüftungs-, Klima- und 

Kälteanlagen 991'500

25 Sanitäranlagen 244'800
26 Transportanlagen 89'100
27 Ausbau 1 993'700
28 Ausbau 2 416'200
29 Honorare 1'873'200

3 Betriebseinrichtungen 563'700

35 Sanitäranlagen 320'900
36 Transportanlagen, Lageranlagen 100'800
37 Ausbau 1 122'000
39 Honorare 20'000

4 Umgebung 168'200

40 Terraingestaltung 141'300
49 Honorare 26'900

5 Baunebenkosten und Uebergangskonten 280'700

51 Bewilligungen, Gebühren 141'700
52 Muster, Modelle, Vervielfältigungen, 

Dokumentation 98'500

53 Versicherungen 17'600
56 Uebrige Baunebenkosten 22'900

9 Ausstattung 638'000

90 Möbel 353'300
92 Textilien 12'600
93 Geräte, Apparate 4'300

Projekt:

Objekt:

1511
Hofstrasse Zug, Theiler Haus

Gesamtprojekt

Seite: 10
07.06.2018

eBKP-H 2012

BKP-Positionen 2stellig Grobkostenschätzung +-20% (VG rev. 2) inkl. MWST in Pos.
Spalte Betrag gerundet auf 100 Fr.

BKP Code Nr. Bezeichnung Menge MEH Kennwert Betrag S

94 Kleininventar 267'800

Total Total 9'881'700
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��               Kontakte
  
Bauherr 
 
Kanton Zug 
vertreten durch 
Hochbauamt des Kantons Zug 
 
 
Planungsteam (Überarbeitung VMS Juni 2018) 
 
Architekten 

Roefs Architekten �906��0���
8QWHUP�OL�����300�=XJ
 
'DUOLQJWRQ�0HLHU $UFKLWHNWHQ��hEHUDUEHLWXQJ�906��0���
%DGHQHUVWUDVVH�33�D, �003 Z�ULFK 

 
Baumanagement 

Jaeger Baumanagement AG 
Schindlerstrasse 26, 8006 Zürich 

 
Bauingenieur 

Schnetzer Puskas Ingenieure AG 
=ZHLHrstrasse �00, 8003 Zürich 

 
HLKS-Planer 

RMB EngLneering AG 
TechnoparkVWUDVVH 1, 8005 Zürich 

 
Elektroplaner 

Schmidiger + Rosasco AG 
Leutschenbachstrasse 55, 8050 Zürich 

 
Bauphysik 

BAKUS Bauphysik & Akustik GmbH 
Grubenstrasse 12, 8045 Zürich 

 
Brandschutzgutachter 

Quantum Brandschutz�*PE+ 
0LWWOeUH�6trasse �, 405� Basel 
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